
Griaß Gott mitanand,

nun  stehen  wir  wieder  einmal  am
Beginn   eines   neuen   Jahres   und
viele möchten gerne wissen, was es
wohl bringen mag. Es werden Ho­
roskope   befragt,   Blei   gegossen,
Kaffeesatz   gelesen   und   vieles
mehr. Eines können wir schon mal
sicher   sagen,   das   Blättle   wird   es
weiterhin geben, dank ihrer Unter­
stützung! Es gibt einen neuen Fuß­
ballweltmeister,   wir   werden   uns
übers Wetter ärgern und etliche ge­
meinsame Feste in Schwabegg fei­
ern.   Die   ersten   Veranstaltungen
finden   bereits   diesen   Monat   statt,
denn   die   fünfte   Jahreszeit   klopft
bereits an die Tür. Es tut sich viel
in unserem Dorf und für jeden ist
etwas dabei. Wir freuen uns auf das
kommende Jahr und sind sehr ge­
spannt, was es uns alles zu bieten
hat.

Ihr Redaktionsteam

Preisrätsel
Leider   hatten   wir   bei   unserem
Preisrätsel   vom   Dezember   nur
sieben Teilnehmer. Somit hat jeder
der   Teilnehmer   auch   etwas   ge­
wonnen. Die Sieger sind:

1. Platz: Karin Mayr
2. Platz: Petra Rogg
2. Platz: Anton und Elli Hoffmann
3. Platz: Erna Krauß

4. Platz: Elisabeth Dießenbacher
5. Platz: Alexandra Meindl
6. Platz: Elisabeth Schedler

Die Preise werden in den nächsten
Tagen vorbei gebracht.
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Termine
Mi. 6.1. Sternsingeraktion
Mi.  13.1.  15:00  Spielenachmittag

im Schulsaal
So. 17.1. Jahreshauptversammlung

Schützen um 10 Uhr
Mi.   20.1.   Jahresversammlung

KLB­Frauengruppe 19 Uhr 
Sa. 23.1. Musikerball
Sa. 30.1. Schützenball mit Deja vue

Terminvorschau
Sa. 6.2. Kesselfleischessen
Fr. 12.2. Sportlerball
Sa.   13.2.   Faschingskränzle   KLB

Frauengruppe, Schulsaal  13:00
Sa.   13.2.   Schwabegg   on   Snow,

Tagesskifahrt nach See
Do.   25.2.   Landfrauennachmittag

Schützenheim Scherstetten, 14:00
Di.   16.2.   Faschingsumzug

Schwabmünchen
Müllabfuhr

Altpapiersammlung: Sa. 9.1.2010
Tonne: Di., 12.1., 26.1.
Gelber Sack: Mi., 13.1., 27.1.
Blaue Tonne: Mo., 25.1.
Möbelbörse KoHo: Sa., 9.1.



Schützengesellschaft
Schwabegg

Frauenpower bei der SG
Schwabegg

Bei der SG Schwabegg wurde bei
der   diesjährigen   Nikolausfeier   in
der   Schützenklasse   Kerstin   Glas
zur  Schützenkönigin  2010  prokla­
miert, gefolgt von Roland Jauernik
und Andreas Engel. In der Schüler­
klasse   errang   Melanie   Mairhör­
mann   den   Titel   der   Jugendschüt­
zenkönigin   vor   Martina   Schedler
und  Karina  Keller.  Die  Redaktion
des Schwabegger Blättle  gratuliert
den Beiden ganz herzlich.

Jahreshauptversammlung

Zur   Jahreshauptversammlung   der
SG   Schwabegg   am   Sonntag,   den
17.1. um 10 Uhr im Sportheim sind
alle  Mitglieder   recht  herzlich  ein­
geladen.

Frauengruppe
Sternsinger

Am   6.   Januar   sind   wieder   die
Sternsinger unterwegs,  die wie  je­
des Jahr von der Frauengruppe aus­
gestattet werden.

Spielenachmittag

Am Mittwoch, den 13.1. findet um
15 Uhr  im alten Schulsaal  wieder
unser Spielenachmittag bei Kaffee,
Tee   und   Kleingebäck   statt.   Es
werden wie immer Spiele zur Ver­
fügung  gestellt,   es  können   jedoch
auch   gerne   welche   mitgebracht
werden.

Jahreshauptversammlung

Zu   unserer   Jahreshauptversamm­
lung am Mittwoch, den 20.1. um 19
Uhr   im   alten   Schulsaal   sind   alle
ganz herzlich eingeladen. Es findet
auch   eine   Diavorführung   mit   CD
„Ganz nah und weit weg“ – Fragen
an Dorothee von der Flüe statt.

Feuerwehr
Schwabegg on Snow

Alle, die sich noch nicht zur dies­
jährigen Skifahrt nach See und zum
Apres   Ski   in   Ischgl   angemeldet
haben,   sollten   dies   möglichst
schnell tun, da ab Mitte Januar die
Restplätze   von   der   Firma   Stuhler
andersweitig   vergeben   werden.
Abfahrt   ist   am     Samstag,   dem
13.2.2010 um 4:50 Uhr am Wende­
platz und 4:55 am Feuerwehrhaus.
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Fasching
Folgende   Faschingsbälle   finden
dieses Jahr in Schwabegg statt:

● Sa., 23.01. Musikverein
● Sa., 30.01. Schützen
● Fr., 12.02. Sportverein
● Sa., 13.02. Faschingskränzle
● So., 14.02. Kinderball

Des   weiteren   veranstaltet   die
Schützengesellschaft   Schwabegg
am   Samstag,   dem   6.   Februar   ab
12:00 Uhr  wieder   ihr   traditionelles
Kesselfleischessen.

Bauernregel
Anfang und Ende vom Januar, zeigen

das Wetter fürs ganze Jahr.

Schwäbisch G´schwätzt
Letztes Mal wollten wir wissen was
a „Daas“ ist. Sicherlich hat jeder zu
Weihnachten   Haus   und   Hof   mit
ausrechend Daas – Tannenzweigen
–   geschmückt.   Heute   wollen   wir
einen   Begriff   von   Elisabeth
Dießenbacher wissen:

Was send „Glufa“?

Renates Lieblingsrezepte
Liebe Rezeptleser,
in den kommenden Monaten möch­
te   ich   Ihnen   einige   Rezepte   mit
Milchprodukten   vorstellen.   Bitte
unterstützen   Sie   die   Bemühungen
unserer   heimischen   Landwirte,
einen gerechten Lohn für Ihre Roh­
stoffe   zu   bekommen,   indem   Sie
beim Einkauf auf regional erzeugte
Produkte achten.
In diesem Monat nun ein Rezept für
kalte Tage. 

Käse­Lauch­Suppe
Zutaten: 1 kg Rinderhackfleisch,  2
Stangen Lauch,  2 große Zwiebeln,
200   g   Sahne­Schmelzkäse,   200   g
Kräuter­Schmelzkäse, 1,5 l Fleisch­
brühe
Zubereitung: Die Lauchstangen fein
schneiden und waschen, dann in et­
was Öl andünsten. Die Fleischbrühe
erhitzen und den Lauch hineingeben
und kochen. Inzwischen das Hack­
fleisch in einer Pfanne krümelig an­
braten und danach in die Suppe ge­
ben. Zum Schluss den Käse in die
Suppe geben und schmelzen lassen.
Alles kurz aufkochen, mit Salz und
Pfeffer   abschmecken   und   mit
Baguette servieren.

Herrschaft noi!
Wenn Politiker sich illegalen Dro­

gen hingeben...
...  dann geht  das  selten gut  aus.  Vor
allem in den USA scheinen Volksver­
treter   entweder   große   Freunde   be­
wusstseinserweiternder  Substanzen zu
sein  oder  verfügen  einfach  über  eine
unglaublich   bunte   Fantasie.   Wen
wundert es da, dass im Land der unbe­
grenzten   Möglichkeiten   manche
Gesetzte äußerst seltsam anmuten: Es
dürfen   beispielsweise   in   Oklahoma
keine Waffen sichtbar am Körper ge­
tragen werden, es sei denn, man wird
von einem Indianer verfolgt.  Indianer
haben   in   der   amerikanischen   Recht­
sprechung   einen   schweren   Stand,   so
darf   in   North   Dakota   per   Gesetzent­
schluss   aus   einem   Planwagen   heraus
auf sie gefeuert werden.
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Ein   anderer,   äußerst   interessanter
Gesetzestext   kam   mir   unter   anderem
in Kalifornien unter  die  Augen:  Hier
wird   das   Zünden   eines   nuklearen
Sprengkörpers   innerhalb   einer   Stadt
mit einem Bußgeld von 500 US­$ ge­
ahndet.   Ein   lukrativer   Preis   für   jede
terroristische Vereinigung, 500 $ sind
doch   verhältnismäßig   schnell   zu­
sammengelegt.
Schwer   haben   es   auch   Selbstmörder.
Auf Selbstmord steht in einigen ame­
rikanischen   Staaten   die   ...   ja,   Sie
haben's   wohl   schon   erraten   ...   die
Todesstrafe.
New   Yorker   sind   durch   ein   Gesetzt
stark in ihrer täglichen Bewegungsfrei­
heit eingeschränkt: Dort ist es nämlich
verboten   auf   der   Straße   rückwärts
laufend   Erdnüsse   zu   essen,   wenn   in
der Nähe ein Konzert stattfindet.
Aber auch um die Tierwelt hat sich der
„Stars­&­Stripes“­Rechtsapparat   Ge­
danken   gemacht.   So   müssen   Katzen
Glöckchen   um   den   Hals   tragen,   um
potenzielle Beutetiere (Mäuse, Vögel)
vorzuwarnen.   Außerordentlich   fair.
Ebensowenig   dürfen   Elefanten   zum
Umpflügen   eines   Baumwollfeldes
benutzt werden. Wie gemein! Und nun
ein kleiner  Liebling von mir:   Im ge­
samten   Staat   Oklahoma   ist   Waljagd
strengstens   untersagt.   Schauen   Sie
einfach mal nach, wo genau Oklahoma
liegt. Ich wäre äußerst glücklich, wenn
mir jemand erklären könnte, wie man
in Oklahoma auf Waljagd gehen soll.
Für   ihre   Mithilfe   ein   herzliches
„Vergelt's Gott!“.
Wer nun Lust auf weitere interessante,

abwegige und manchmal auch einfach
aberwitzig   unlogische   Gesetze   aus
aller   Herren   Länder   hat,   mein
Buchtipp: „Nackt duschen streng ver­
boten“.
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale  112  Poli­
zei  110  Krankenhaus   SMÜ  508­0
Vergiftungen  089 19240 (Giftzentra­
le  München,  Klinik  Rechts  der   Isar)
Wasserwerk  9633­71   /   0175   295
8950   (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden­
wasser 08262 9692­0 (Birkach, Klim­
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680­22
THW  903066   (kein   Notruf)  Klär­
anlage  0175   2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   3102­0
Stadt Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18
Bauschuttannahmestelle  Sa.   9­12
Grüngutannahmestelle   Breitlehen­
straße  (9633­36)  bis   19.12.  Fr.   15­
17, Sa. 10­15  Gebrauchtmöbelbörse
Konradshofen 2. Sa. im Monat 10­12
Jugendkulturzentrum  (72204)   Di,
Do   15­20,   Fr   16­21  Museum
(950260) Mi 14­17, So 10­12 u. 14­17
Stadtbücherei  (79791)  Di  9­13  und
14­18, Mi 14­17, Do 14­18, Fr 14­17
Friedhöfe (9633­60) 01.10. bis 31.03.
Mo­So   8­18   Uhr   01.04.   bis   30.09.
Mo­So   6­20   Uhr   Allerheiligen,
Allerseelen,   Totensonntag,   Heilig
Abend   bis   20   Uhr  Wertstoffhof
(9633­36) Di, Mi, Fr 13­17, Sa 9­13

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,  namentlich   gekenn­
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.


